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380/J A n fra g e 

der Abgeordneten M ahn e r t , Dr. van. Ton gel und Genossen 

an den Bundesminister für Inneres, 

betreffend Spitzeltätigkeit italienischer Staatspolizisten auf öster~ 

reichischem Staatsgebiet. 

- ....... e-"-o-o-g-

In einer österreichischenTageszeitung wurde mit Recht darüber Klage 

geführt, dass im Zusammenhang mit der Spitzel tätigkeit italienischer 

Staatspolizisten in Innsbruck keinerlei wirksame Gegenmaßnahmen der zu~ 

ständigen Behörden erkennbar seien. Gleichzeitig heisst es in derselben 

Tageszeitung, diese in Innsbruckherumspionierenden italienischen Staats~ 

polizisten seien den österreichischen Sicherheitsbehörden grösstenteils 

sogar namentlich bekannt. Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher 

an den Herrn Bundesminister für Inneres die 

A n fra g e 

1:) Ist es richtig, dass die in Innsbruck bzw Q Tirol herumspionierenden 

italienischen Staatspolizisten den österreichischen Sicherheitsbehörden 

zum Teil namentlich bekannt sind? 

2) Wenn ja, wie lange gedenken Sie diesem unverschämten Treiben noch 

zuzusehen? 

3) Wenn nicht, welche Maßnahmen werden Sie anordnen, um in der Abwehr 

derartiger Spitzel endlich Erfolge zu erzielen? 
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